
ON La W3

Z V

:Moyenmoutier. (Sauerland O.) Eıne Pariser er ıta verzeichnet
auch Potthast, Bibliotheca historica medii K2A1 (1896) Seite 1374 Auf die
Bedeutung un Etymologie des Namens Medianum monasterium wird N1IC. näher
EINSCSANSCNH ; VO. Interesse dafür wäre auch dıe der Reichstheilung VO  — 570
vorkommende Bezeichnungsform Meien1 monasterium SEWESCNH. Vergl. Mon Germ.

. Legg. 517 Im übrigen kennt Verfasser die einschlägige Literatur, uch -
deutsche, aufs genaueste un: hat S16 gewissenhaft verwertet.

Die Darstellung 1St. ach TeC1N chronologischen Gesichtspunkten geordnet.
Mag Verfasser _ SIC uch für die meisten logische halten, kannINan darüber
doch anderer Meinung SCeIN. Jedem bte e1in Capitel widmen, uch wenn: von
ıhm fast nichts der NUr ,höchst unbedeutende Acten bekannt sind, mag
TC1IN annalıstischen f1iptofiog{aph@e al Ideal vorschweben,.. aber darüber 1st man
doch längst hinaus. So wird jede UrkKunde, gleichviel . welchen Inhalts-in das

Schema eingezwengt, und dıe Schilderung wird dadurch mOoNnOofonen, der
eın Leser, uch nicht der Geduldigste, auf. die Dauer Geschmack abgewinnnt.
Das Interessante und ‚Bedeutende verschwindetdabei der Fülle des stoffl ch

Wertlosen un:! Unbedeutenden, wel hem Mange uch kurze‘ Ueberblicke
viel abhelfen, uch Ortw rende“ Schlusse bestimmter Zeitepochen

„VerquickungVO  ] Därstellufig un Fo: ingt. erfasse nıcht uf
Höhe er SONSt mıit Recht hmten fran chen Darstellungskunst.
Reterent WEeI1SS Fibrig‘e‘r;s.selbst, schwer C: für den eschichtsschreiber
Klosters1st, über en spröden, .undankbaren Stoff eister: werden. Obige
‚Ausstellungen siınd deshalb auch nicht blosser. Nörgelsucht entsprungen, und SiCc
hindern Ref. nicht, enı ungeheuern Fleiss, 3  ıt dem der Verfasser. ein gewaltiges

Material bewältigt hat, aNe Anerkennung 7 zollen. Die gerugten ängel haften
der gewählten Methode 30 die noch ihre Anhänger zählt. Ein ab-E schliessendes Urtheil -über das Werk, das übrigens VO der Akademie Zu
Nancy Preis. gekr WUüur wird erst ach dem Er hei des G
weıten andes ich SCID el eht wird d<auch die Ccultu geschichtli

Te der lostergeschich besonderm Zusammenhange-e ehe gun
rfahren als erste . 1 Luzian

RoyerakDr5 Pf. Sulzbach Die Eschatologie des Buches
Job Berüücksichtigung der vorexilischen Prophetie.
(Biblische Studien AB Hett.) Freiburg, Herder 1901I1, S° V.1ILL 1506

Mk 3°50.
ber le tenas tehrt uns das Buch Job ber die Eschatologie, d

Dinge Menéchén‚ ; Tod und Fortleben der Seele na iem Tode,
Jen e1ıtsund demtodten Leibebevorstehende iCksal Auf ese

ill der utor gender Studie Antwort ben rbe Ut-in
wel Theile. ach jentierung überdie atologi vorexilischen
Israels, behandelt der erf S Inıg lege Frage ber Autor - un
Ent hungszeitdes Buc e1 verschiedenen Stellen
aus EzechiePsalmen, Isais, ab uk un re: erg1ibt sich der SCW

cht ngerechtfertigte« hlus das als das Jetzte, reifste und SE S5-

artigste Product sengeistes (n ml Jeremi1as)-zu betrachten den
die 11 Vorsehung e& te kt denkwürdigsten _ Ereignis und
Erlebnisse des lkes. gestellt. hat, um WIie S1IiüH Schutzengel Sse Geschick:;Z
Guten zu —_ und WIE eın anderer sraelsAufleb Hoffnung un!‘
Jäh Fall erleben, _ empfinden und für dıe komm nd _ Generationen 38
Belehrung und Warnung Zzu beschreiben« S 09 Theil hliesst ann

en Au rung über Plan und Gedankengang des
Der ”Job ıte Theil (S 03-—154) ehande

Eschat gıe nämlıch as aus Job fahren übe Urspr N<
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f der Seele, Der Unterweilt eco und Befreiung AUS‚derselben, ber die jenseitige-
erge lung das Erwachen vom Schlafe«, nd die Auferstehung.

Mit grosser Vollständigkeit hat der Autor seINen ff behandelt und
besonders mit Benützung der Parallelstellen auch dıe schwierigsten Texte befriedigend
zu- erklären gEWUSST. Wır erwähnen ur beispielshalber dıe längere Erörterung

130—154)- ber die So wichtige elle Job I M ra vxecht überzeugend
erscheint auch dıe vergleichende Gegenüberstellung ähnlicher Ausdrücke: und
Réchendüngen' VO Job Jeremias und Klagelieder (5. 48—05). Wır können das
Werk allen Freunden der bıblıschen Wissenschaften cRadE aqufs VW ärmste empfehle
cs 15ganz daziı geeignet, das exegetische Stucdium Aes Buches Job VAO! erleichtern.

nfel Altmang, ObL

Dahlmann Jos Der Idealismus der indischen Religions-
‚philos phie Zeitalter der Opiermystik.

(78 Ergänzungsheft den »Stimmen.us Maria Laach«). Freiburg, Herder 1YOT
x° AF} und 140 Br M 180.)

Das älteste Stadium. des indischen Idealism rscheıin uns den Den
mäler Opfermystik, Die engeVerbindungzwischen Opferlyrı Opfersymbol

n Wissen lenk den denkenden Geist darauf auc dıe Beziehu
fe eile nd somit des göttlichen Seins selbs Weltganzen betrachten A

O zur Kn! ickelung. ‘Idee des L un! Absoluten voranzuschreiten
be der Z W bleme bel den #7]

Ya des Welt V  — QUS-:Vor 1g faltigkeit
hrt Vieheit

ZUTr eıt zurüc Prob ahlO  a Igt
W1€e die el Prohlem d« as‘ B

und- d rahm ABES ndztıe. Cfe WeseUrquell.. der W esen (Seite 45 — 85)
l 140), dı1eser Perjiode gelöst wurden Die E: bha dlung

e1ine gew1sse Vertrautheit E der chen Lite Cur u Ya! en indis
jegriffen voraus.
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